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Seit 100 Jahren!
Erfolg und Qualität durch 

leistungsstarke Mitarbeiter

| Neue Energien | Bäder | Heizsysteme

SERVICE
STUNDEN TAGE

24 365
H. Kathmann
Haustechnik GmbH
Lindenstraße 8
29553 Bienenbüttel

Tel. 05823 98070
Fax: 05823 980777
info@h-kathmann.de
www.h-kathmann.de

INFO-ABEND
Heizen mit Wärmepumpe

und das neue Heizungsgesetz

Do. 24.09.2026 18:30 Uhr

Ilmenauhalle Bienenbüttel · Niendorfer Str. 11
29553 Bienenbüttel

Anmeldungen über unseren Betrieb
erforderlich.

100Seit 100 Jahren!100Seit 100 Jahren!
Erfolg und Qualität durch 100Erfolg und Qualität durch 

leistungsstarke Mitarbeiter100leistungsstarke Mitarbeiter

1925 – 2025

PAYBACK °Punkte sammeln und an der Kasse einlösen:
PAYBACK Karte bei jedem Einkauf an 
der Kasse vorzeigen
•  Je 2,– € Einkaufswert erhalten Sie 1 PAYBACK °Punkt
•  Jeder PAYBACK °Punkt ist einen Cent wert
•  Die gesammelten °Punkte können Sie an unseren
 Kassen mit Ihrem persönlichen PIN einlösen.

So einfach geht´s:
Produkte wählen:
Klassische Sofortfotos in 
verschiedenen Formaten, 
biometrische Passbilder, 
Collagen oder Grußkarten.

Gleich mitnehmen:
Nach dem Druckvorgang an 
der Station bezahlen Sie den 
Betrag direkt an der Kasse.

Harttgen
Ladestraße 9 · 29553 Bienenbüttel
Mo–Sa: 7:00–20:00 Uhr geöffnet

Unsere Angebote
direkt auf’s Smartphone!

QR-Code scannen
und in eine Welt voller 
frischer und günstiger 
Angebote eintauchen.

Wir ♥ Lebensmittel
Unsere Angebote
direkt auf’s Smartphone!

QR-Code scannen

Collagen oder Grußkarten.

So einfach geht´s:

Klassische Sofortfotos in 
verschiedenen Formaten, 
biometrische Passbilder, 

direkt auf’s Smartphone!

QR-Code scannen
und in eine Welt voller 
frischer und günstiger 
Angebote eintauchen.

Klassische Sofortfotos in 
verschiedenen Formaten, 
biometrische Passbilder, 
Collagen oder Grußkarten.

direkt auf’s Smartphone!

QR-Code scannen
und in eine Welt voller 
frischer und günstiger 
Angebote eintauchen.

Cewe Color 
Fotostation

NEU
bei uns!
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SUSLÄNDER – 
Premium-Schweinefl eisch
aus Norddeutschland

 Schwein ohne Antibiotika
 Ohne chemische Zusätze
 Natürlich gewachsen

Gut Bergmark – 
Premium-Gefl ügel
aus Niedersachsen

Öff nungszeiten:
Mi. & Do.:  08:00–12:30 Uhr

Fr.:   08:00–12:30 Uhr & 
 14:00–18:00 Uhr

Sa.:  07:00–12:00 Uhr

23. bis 26. September
Hackfl eisch gemischt .................................1 kg 13,90 €
Frische Dicke Rippe vom Susländer .......1 kg 8,90 €
Landleberwurst eigene Herst.  ............100 g 1,09 €
Knacker im Glas .......................................Glas 3,50 €
4 Stk.=360 g, eigene Herst.

30. September bis 02. Oktober
Frisches Kotelett mit Speck u. Schwarte ..1 kg 13,90 €
Schmorbraten aus der Keule ....................1 kg 23,80 €
Streichmettwurst fein oder grob ......100 g 2,19 €
Currywurst .............................................. Pack. 8,70 €
6x180 g, eigene Herst.

07. bis 10. Oktober
Gulasch gemischt .........................................1 kg 20,90 €
Thüringer Mett oder Jägermett ...100 g 1,39 €
Kasseler Aufschnitt ...........................100 g 1,89 €
Bockwurst 10x90 g, eigene Herst. ...........Dose 10,50 €

14. bis 17. Oktober
Rinderrouladen aus der Oberschale .......1 kg 25,90 €
Schweinefi let-Köpfe .............................1 kg 15,90 €
Bratwurst 10 Stk.=900 g, eigene Herst.  . Pack. 7,90 €
Frühstücksfl eisch 180 g, eigene Herst. ...Glas 1,95 €

21. bis 24. Oktober
Hackfl eisch gemischt .................................1 kg 13,90 €
Kasseler Nacken ohne Knochen ..............1 kg 11,50 €
Breslauer eigene Herst.  ...........................100 g 1,09 €
Champignon-Pastete ........................100 g 1,88 €

ANGEBOTEANGEBOTE

 

Meisterbetrieb

Sascha Merkel
Kiesweg 8 · 29553 Bienenbüttel / Rieste
merkelektrik.de · info@merkelektrik.de 

Jetzt gleich informieren:

Tel. 05823 9544944

· Energietechnik
· Photovoltaik

· Wärmepumpen
· Heizung / Sanitär / Klima

Energie ist unser Antrieb! 
  Photovoltaikanlagen und 

Wärmepumpen - zuverlässig 

 seit 2014

MERKELEKTRIK
seit 2014
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RATH AUS

Gemeinde Bienenbüttel – Ihre Anprechpartner
Marktplatz 1 · 29553 Bienenbüttel · Telefonzentrale: 05823 98 00-0 · Telefax: 05823 98 00-98 
E-Mail: rathaus@bienenbuettel.de · Weitere Informationen finden Sie unter: www.bienenbuettel.de

Ihnen ist etwas aufgefallen, worum sich die Gemeinde dringend kümmern sollte?
Dann nutzen Sie am besten einfach die Funktion „Sag‘s uns einfach“ auf unserer Internetseite!

Montag: 		 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 	 07:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	 08:00 – 12:00 Uhr und 
		  15:00 – 18:30 Uhr
Freitag: 		  08:00 – 12:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung sind möglich.

ÖFFNUNGSZEITEN DES RATHAUSES

Büro des Bürgermeisters
Herr Dr. Franke: Zimmer 1.09 
buergermeister@bienenbuettel.de

Vorzimmer
Frau Köhncke: Zimmer 1.10 
Frau Stellmann: Zimmer 1.10
rathaus@bienenbuettel.de · 05823 98 00-11

Presse
Frau Schmidt: Zimmer 1.05 
k.schmidt@bienenbuettel.de · 05823 98 00-17 o. -11 

Personal
Herr Petker: Zimmer 1.02 
personal@bienenbuettel.de · 05823 98 00-50

Fachbereichsleiter Finanzen/Kämmerei
Herr Schmitter: Zimmer 1.11 
t.schmitter@bienenbuettel.de

Gemeindekasse
Herr Clasen: Zimmer 0.03 
b.clasen@bienenbuettel.de · 05823 98 00-41

Steueramt
Frau Finck 
b.finck@bienenbuettel.de · 05823 98 00-42
Frau Strosik: Zimmer 1.14 
m.strosik@bienenbuettel.de · 05823 98 00-46

Finanzbuchhaltung
Frau Heinz: Zimmer 1.12 
v.heinz@bienenbuettel.de · 05823 98 00-45
Frau Bergann 
d.bergann@bienenbuettel.de · 05823 98 00-43 

Ordnungsamt
Herr Eggers: Zimmer 0.02 
n.eggers@bienenbuettel.de · 05823 98 00-33 

Kindergärten
Frau Jacobs: Zimmer 0.04 
r.jacobs@bienenbuettel.de · 05823 98 00-20

Meldeamt/Pässe
Frau Fabel: Zimmer 0.06 
v.fabel@bienenbuettel.de · 05823 98 00-12

Gewerberegister/Meldeamt/Pässe
Frau Zapf: Zimmer 0.10 
m.zapf@bienenbuettel.de · 05823 98 00-13

Standesamt
Frau Rieth: Zimmer 0.03 
standesamt@bienenbuettel.de · 05823 98 00-25 

Allgemeine Stellvertreterin/Bauamtsleiterin
Frau Heitmann: Zimmer 1.17 
i.heitmann@bienenbuettel.de

Bauamt/Bebauungspläne/Grundstücksangelegenheiten
Herr Taeger: Zimmer 1.01 
p.taeger@bienenbuettel.de · 05823 98 00-32
Herr Viebrock: Zimmer 1.03 
a.viebrock@bienenbuettel.de · 05823 98 00-38
Frau Pape-Meyer: Zimmer 1.04 
c.pape-meyer@bienenbuettel.de · 05823 98 00-57
Herr Tiesing: Zimmer 1.04 
p.tiesing@bienenbuettel.de · 05823 98 00-31

Bauamt (Hochbau)
Herr Klinner: Zimmer 1.01 
b.klinner@bienenbuettel.de · 05823 98 00-34

Bauamt (Tiefbau/Bauhof)
Herr Jäkel: Zimmer 1.01 
j.jaekel@bienenbuettel.de · 05823 98 00-35

Gemeindejugendbeauftragter
Herr Raatz:  
axel.raatz@lebensraum-diakonie.de · 0175 518 90 25

Gleichstellungsbeauftragte
Frau Ulrike Kippschull  
gleichstellungsbeauftragte@bienenbuettel.de · 05823 98 00-0

Bücherei
buecherei@bienenbuettel.de · 05823 954 83 31

Ak Geschichte/Archiv
Herr Runne: Zimmer 0.09 
archiv@ak-geschichte-bienenbuettel.de · 05823 98 00-21
Öffnungszeiten: 1. und 3. Donnerstag 16:00–17:30 Uhr

Waldbad
waldbad@bienenbuettel.de · 05823 78 92

Grundschule
05823 70 38 · Fax: 95 26 72
Hausmeister: info@schule-bienenbuettel.de · 05823 95 26 71

Bauhof
05823 95 33 33 · Fax: 95 43 73

Notfall/Kläranlage
0800 200 10 80
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Zuerst einmal möchte ich unsere Feuerwehr aus Hohnstorf beglück-
wünschen! Sie haben den 20. von 40 Plätzen im Landesentscheid der 
Feuerwehrwettkämpfe in Niedersachen in Bodenwerder erreicht! Das 
ist eine beachtliche Leistung.

Dann geht ein weiterer Glückwunsch an die „Seniorenkameradschaft 
der Feuerwehren im Gemeindefeuerwehrverband Bienenbüttel“. 1996 
gegründet, konnte in diesem Jahr in einem wirklich würdigen Rahmen 
im Feuerwehrhaus Bienenbüttel, das 30‑jährige Bestehen gefeiert wer-
den. Die Kameradschaft der Feuerwehrleute endet seit Gründung des 
Vereins nicht mehr, wenn ihre aktive Zeit vorüber ist. Die Senioren sind 
das Gedächtnis der Wehr und für die Aktiven wertvolle Ratgeber. Wir in 
Bienenbüttel sind sehr stolz darauf, dass es den Verein der Feuerwehr-
senioren gibt, um den Kameradinnen und Kameraden auch nach der 
aktiven Zeit eine Art „Zuhause“ zu bieten.

Und dann noch mein Dank an die Feuerwehr Bienenbüttel für das 
toll organisierte Weinfest. Trotz des ein oder anderen Schauers war es 
super gut besucht– ein Zeichen, wie sehr sich die Veranstaltung inzwi-
schen etabliert hat – und auf dem Marktplatz herrschte bis in die späten 
Abendstunden beste Stimmung.

Die Waldbadsaison ist beendet und wir blicken stolz auf 46.100 Besu-
cher – rund 6.000 Besucher mehr als in der Saison 2025. Ein ganz großer 
Dank geht hier an Holger Ratajczak, der aufgrund eines Krankheitsfalles 
so spontan eingesprungen ist.

Es gibt noch eine gute Nachricht. Angeregt durch das Pilotprojekt „Si-
cher durch Bienenbüttel“ konnten weitere Maßnahmen umgesetzt wer-
den. Neben den Geschwindigkeitsbeschränkungen im OT Hohenbostel, 
Bereich um Haus Hoheneck und im OT Grünhagen im Bereich des Spiel-
platzes an der Eitzener Straße auf 30 km/h, werden in Wichmannsburg 
die Bushaltestellen verlegt und zudem zwei weitere geschaffen. Ich 
freue mich, dass bereits heute erste Erfolge sichtbar sind!

Jetzt noch zu einem ernsten Thema. Die Gremien haben beschlossen, 
dass alle potentiellen Windparkbetreiber und Projektierer, auch solche, 
die über die aktuelle Kulisse des regionalen Raumordnungsprogramms 
(RROP) hinausgehen (alte RROP Kulisse), im November zu einer Vorstel-
lung ihrer Pläne eingeladen werden. Der Öffentlichkeit soll dargelegt 
werden, wo überall in der Gemeinde Bienenbüttel Windenergieanlagen 

entstehen könnten. Sowohl im Rahmen des RROP und darüber hinaus, 
durch die mögliche eigene Flächennutzungsplanung der Gemeinde. Es 
geht hierbei um ca. 10% des Gemeindegebiets. Bitte nehmen Sie rege 
daran teil. Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem Oktoberheft, 
den dann folgenden Aushängen sowie der Homepage.

Auch wenn es noch etwas länger hin ist, wünsche ich den Schulkindern 
schon heute erholsame Herbstferien.

Herzlichst Ihr

Dr. Merlin Franke
– Bürgermeister –

Wie immer gilt: Bitte geben Sie Ihre Fragen, Anregungen und konstruk-
tive Kritik gerne an mich weiter oder nutzen Sie das Portal „Sags uns 
einfach“ auf unserer Homepage für Mitteilungen und Anregungen.
 
 
 

EDITORIAL

Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Grußwort des Bürgermeisters Dr. Merlin FrankeDr. Merlin Franke	

Ilmenauweg 11

29553 Bienenbüttel - OT Hohenbostel

Telefon: 05823 1652 · Fax: 05823 953587

E-Mail: haus.ilmenaublick@gmail.com

Bei uns sind Sie in den besten Händen!

Seit 1981

Seniorenhilfeeinrichtung
„Haus Ilmenaublick“
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Landfrauen an einem Feld mit 
Landwirt Andreas Meyer  
Ausflug und Spende der Bürgerstiftung für Software

Bienenbüttel. Bei herrlichstem Sommerwetter trafen sich am 
08.06.2026 in der Gemarkung Steddorf, ca. 30 Bienenbütteler Land-
frauen an einem Feld mit Landwirt Andreas Meyer. Er baut dort für die 
Firma Saaten Zeller verschiedene regionale Wildkräuter an und gab 
den Landfrauen Einblicke in seinen besonderen Betriebszweig.

Für Andreas Meyer passt der Wildkräuteranbau hervorragend in die 
Fruchtfolge seines Betriebes. Das Saatgut erhält er von der Saaten 
Zeller, während er selbst für die Ansaat und die notwendigen Maßnah-
men wie Düngung, Mulchen, Striegeln, Schleppen, Bewässern, Pflan-
zenschutz und die Ernte verantwortlich ist. Die Ernte ist alles andere 
als ein Spaziergang. Die Kornblumen z. B. werden nass gedroschen, 
dadurch dauert die Ernte schon mal drei Stunden für einen Hektar. 
Wirtschaftlich kann sich der Anbau sehen lassen. In den vergangenen 
Jahren konnte sich der wirtschaftliche Ertrag mit der Speisekartoffel 
messen.

Die verschiedenen Wildkräuter gehen nach der Ernte und Trocknung 
zur Aufbereitung an Saaten Zeller. Das sogenannte Regio-Saatgut ver-
treibt Saaten Zeller dann an Kunden in den Regionen, in denen das 
Saatgut auch erzeugt wurde, wie z.B. an Straßenmeistereien für die 
Begrünung von Straßen- und Wegrändern. Es wird aber auch für die 
Deichbegrünung und agrarökologischen Maßnahmen eingesetzt.

Nach den interessanten Ausführungen durfte natürlich ein Gruppen-
foto nicht fehlen. Dabei bewies Andreas Meyer vollen Einsatz und klet-
terte kurzerhand auf das Dach seines Bullis, um aus luftiger Höhe die 
Landfrauen ins rechte Bild zu rücken.

Anschließend ging es weiter nach Beverbeck in Meyers Gasthaus zu 
Martina Päper. Dort informierte Sascha Hartig, als für Niedersachsen 
zuständiger Anbauberater von Saaten-Zeller und Landwirt aus Eitzen, 
mithilfe einer Power-Point-Präsentation mit Zahlen und Fakten über 
Saaten Zeller. Sascha Hartig berichtete auch über seinen persönlichen 
Werdegang. Nachdem der elterliche Betrieb 2007 aufgegeben wurde, 
orientierte er sich neu und wurde Mitarbeiter bei Saaten-Zeller. Heute 
baut er, auch auf den Flächen seines elterlichen Betriebes, für Saaten-
Zeller 50 regionale Arten auf 120 ha an.

In ganz Deutschland werden für Saaten-Zeller, auf etwa 3.000 Einzel-
flächen, in den unterschiedlichen Regionen, durch z. Zt. 75 Landwirte 

auf mehr als 1.800 ha regional heimische Wildkräuter angebaut. Zum 
gemütlichen Abschluss wartete bei Martina Päper ein reichhaltiges 
Grillbuffet, mit leckeren Salaten, Würstchen und Fleisch. Damit ließen 
die Landfrauen den abwechslungsreichen und rundum gelungenen 
Nachmittag ausklingen.

Spende der Bürgerstiftung für neue Software

Für unseren LandFrauenverein Bienenbüttel stand die erstmalige An-
schaffung einer Software-lösung zur Mitgliederverwaltung an. Damit 
können neben der Mitgliederverwaltung z. B. Bei-tragszahlungen au-
tomatisiert und Meldungen an den Verband verarbeitet werden. 

Wir freuen uns sehr, dass unser Antrag zur Digitalisierung und Moder-
nisierung der Vereins-strukturen von der Bürgerstiftung genehmigt 
wurde und wir einen Förderbetrag erhalten haben. Mit dieser finan-
ziellen Unterstützung konnten wir unser Vorhaben umsetzen. Noch-
mals vielen Dank!

SOMMERBROT

100% Dinkelvollkorn mit cremigem
Skyr, gerösteter Sojasaat & Leinsamen

N U R  F Ü R
K U R Z E  Z E I T

MIT VIEL
EIWEISS
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Sprungwettbewerb im Waldbad
Großer Anklang bei Jung und Alt

Bienenbüttel. Nach der gelungenen Pre-
miere im vergangenen Jahr, veranstaltete das 
Team des Waldbads am letzten Ferientag der 
Sommerferien 2026 wieder einen Sprungwett-
bewerb. Teilnehmen konnte jeder – Anmel-
dungen waren bis kurz vor Beginn möglich. 
Insgesamt 28 Teilnehmer in drei Alterskatego-
rien stellten sich der dreiköpfigen Jury, die aus 
Schwimmmeister Holger Ratajcak, Waldbad-
besucherin Kerstin Meyer und Sponsor Malte 
Ratajcak bestand. Gezeigt werden mussten je-
weils drei Sprünge: als erstes eine „Po-Bombe“ 
vom Ein-Meter-Brett, danach der Best-Sprung 
und zum Schluss eine Freestyle-Variante je-
weils wahlweise vom Ein- oder Drei-Meter-
Brett.

Ziel der Veranstaltung war, das Waldbad noch attraktiver und bekannter 
zu machen, als es ohnehin schon ist. Das Schwimmmeister-Duo Holger 
Ratajcak und Jens Weissmann hat seit inzwischen 24 Jahren die Ober-
aufsicht über Schwimmbecken und Liegewiesen. 

In den Sommerferien werden sie von Britta Kügler unterstützt. Bis Mitte 
August konnten mehr als 40.000 Badegäste in der Saison 2026 begrüßt 

werden und am Ende der 
Veranstaltung griff der 
16jährige Max Blanken-
berg zum Mikrofon und 
bedankte sich bei Holger 
und Jens: „Die beiden 
sorgen dafür, dass wir 
hier in Bienenbüttel das 
beste Schwimmbad im 
ganzen Landkreis haben 
– dafür danken wir ih-
nen sehr!“ Eine Aussage 
die vom großen Applaus 
der Badegäste bestätigt 
wurde.

So fröhlich wie er be-
gonnen hatte, so fröhlich 

endete der Wettbewerb. In der Altersklasse bis 8 Jahre siegte der erst 
siebenjährige Thore Hausding. Bei den bis 16jährigen zeigte Michael 
Winkler die beste Performance und bei den Erwachsenen hatte Nikolai 
Luh die Nase vorn. 

Zu gewinnen gab es natürlich auch etwas: Gutscheine für Eis bei Fabri-
cio – gesponsert von der Firma HTF-BAU Gesellschaft mbH für Hoch- 
und Tiefbau. Außerdem hielt jeder Teilnehmer noch eine Urkunde in 
der Hand!

Für alle Teilnehmer gibt es zum Ende der Veranstaltung eine Urkunde.

Die Akteure zeigen Sprünge in vielen Variationen.

Weitere Angebote finden Sie in den Flyern der Apotheken mit den

Krummer Arm 1
29549 Bad Bevensen

Tel. 05821/3044
www.ratsapotheke-bad-bevensen.de
info@ratsapotheke-bad-bevensen.de

Krummer Arm 1

Apotheker Ingo Apel e.K.

Mo.–Fr. 8.00–19.00 Uhr · Sa. 8.30–13.00 Uhr

Bahnhofstraße 16
29549 Bad Bevensen

Tel. 05821/41100
www.apotheke-am-bahnhof-bad-bevensen.de
info@apotheke-am-bahnhof-bad-bevensen.de

Apotheker Ingo Apel e.K.

Mo, Di, Do, Fr: 8.00–13.00 u. 14.30–18.30 Uhr
Mi: 8.00–14.00 Uhr · Sa: geschlossen

auf 1 
Produkt

 nach Wahl nach Wahl nach Wahlauf nach Wahlaufauf nach Wahlaufauf nach Wahlaufauf nach Wahlaufauf nach Wahlaufauf nach Wahlauf nach Wahlauf nach Wahlaufauf nach Wahlaufauf nach Wahlaufauf nach Wahlauf20%** ProduktProduktProduktProduktProduktProduktProduktProduktProduktProdukt**
COUPONCOUPON

bei Angabe Ihrer
Postleitzahl**) Im Vergleich zu unserem

regulären Verkaufspreis.
Ausgenommen rezeptpflichtige Arzneimittel, Bücher, Venen-Engel, Maßanfertigungen. 
Keine Doppelrabattierung! Pro Kunde und Tag nur 1 Coupon einlösbar.

Gültig bis zum 31.10.2026.
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VEREIN E,  VER B Ä NDE  & INSTITUTIONEN

Bürgerstiftung
Förderung von Schwimmkursen und der 
neuen Schwimmabteilung des TSV

Bürgerstiftung
Unterstützung der Schützengilde

Bienenbüttel. Die Bürgerstiftung Bienenbüttel unterstützt den 
Schwimmsport in der Gemeinde in diesem Jahr mit insgesamt 2.660 
Euro. Im Rahmen einer symbolischen Übergabe wurden 2.060 Euro für 
die Schwimmkurse im Waldbad und 600 Euro für die neu gegründete 
Schwimmabteilung des TSV Bienenbüttel übergeben.

Mit 2.060 Euro fördert die Bürgerstiftung in diesem Jahr die von Holger 
Ratajczak und Jens Weissmann angebotenen Seepferdchen- und Bron-
ze-Schwimmkurse im Waldbad. Dadurch können die Kurse für Kinder 
aus Bienenbüttel deutlich vergünstigt angeboten werden. In den ver-
gangenen sechs Jahren haben insgesamt 375 Kinder dieses Angebot 
wahrgenommen, 194 Mädchen und 181 Jungen. In diesem Jahr waren 
es 62 Kinder, 32 Mädchen und 30 Jungen. Die Förderung trägt damit 
dazu bei, dass möglichst viele Kinder in der Gemeinde schwimmen ler-
nen und Sicherheit im Wasser gewinnen.

Daran knüpft die neu gegründete Schwimmabteilung des TSV Bienen-
büttel an. Sie war nach einem Ideenaustausch zwischen den Vorstän-
den des TSV und der Bürgerstiftung gegründet worden und möchte 
insbesondere die Lücke zwischen den ersten Schwimmabzeichen und 
dem fortgeschrittenen Schwimmen schließen. Unter der Leitung von 
Peke Buhrow, Jörg Buse und Sebastian Fuhrmann können die Kinder 
weitere Schwimmstile erlernen, ihre Schwimmfähigkeiten verbessern 
und vor allem Spaß an Bewegung und Gemeinschaft im Wasser haben. 
Die 600 Euro für die Schwimmabteilung werden unter anderem für die 
Aufwandsentschädigungen der Übungsleitenden und für weitere Kos-
ten wie Eintrittsgelder ins Waldbad eingesetzt. 

„Wir freuen uns sehr über diese Unterstützung. Schwimmen zu können 
bedeutet Sicherheit und Selbstständigkeit – und gleichzeitig soll es 
natürlich vor allem Spaß machen. Dass die Bürgerstiftung sowohl das 
Schwimmenlernen als auch das anschließende Weiterlernen unter-
stützt, ist deshalb eine tolle Sache. Unser besonderer Dank gilt aber 
auch allen, die Woche für Woche am Beckenrand stehen und ihre Zeit 
und Energie für die Kinder einsetzen.“

Die Bürgerstiftung, vertreten durch Silke Nierste, Hans-Jürgen Franke 
und Stefan Schöniger, bedankt sich ausdrücklich bei Holger Ratajczak, 
Jens Weissmann und den Übungsleitenden der Schwimmabteilung für 
ihr Engagement und die Zeit, die sie in die Schwimmausbildung und die 
Arbeit mit den Kindern investieren.

Bienenbüttel. Die Schützengilde Bienenbüttel darf sich über eine groß-
zügige Unterstützung der Bürgerstiftung Bienenbüttel freuen. Mit ei-
nem Scheck über 3.129,70 Euro ermöglicht die Stiftung die Anschaffung 
eines weiteren Luftgewehrstandes für die Jugendarbeit und das sport-
liche Schießen. Insgesamt plant die Schützengilde die Anschaffung von 
vier zusätzlichen Luftgewehrständen, um insbesondere den jungen 
Schützinnen und Schützen bessere Trainingsmöglichkeiten zu bieten. 
Die Jugendarbeit und die Förderung des Sportschießens sind wichtige 
Bestandteile des Vereinslebens und leisten einen wertvollen Beitrag zur 
Gemeinschaft und zur Nachwuchsarbeit in Bienenbüttel. 

Als Vertreter der Bürgerstiftung waren Heinz Günter Waltje und Heiner 
Graefke bei der Scheckübergabe dabei. Entgegengenommen wurde der 
Scheck von Tim Schubbert, 1. Gildeherr, und Frank Schulz, 2. Gildeherr. 
Die Schützengilde Bienenbüttel freut sich sehr über die Unterstützung 
und bedankt sich herzlich bei der Bürgerstiftung. Die Anschaffung des 
zusätzlichen Luftgewehrstandes soll nun zeitnah umgesetzt werden. 

Wenn Sie sich für eine Patenschaft interessieren, finden Sie eine Erst-
informationen unter buergerstiftung-bienenbuettel.de oder Sie 
wenden sich an Heinz-Günter Waltje (Tel. 0178 9393870) oder Stefan 
Schöniger (Tel. 0172 6767702).

„Ich bin gerne Pate der Bürgerstif-
tung, weil ich es großartig finde, was 
die Bürgerstiftung alles für die Bürger 
und Vereine der Gemeinde macht. Nur 
so können zahlreiche Projekte erfolg-
reich umgesetzt werden, die es sonst 
nicht geben würde. Werde auch Du Pate 
und lass uns gemeinsam Gutes tun!“

Candy Reiher

Für die Bürgerstiftung: Silke Nierste, Stefan Schöniger und Hans-Jürgen Franke; für 
den TSV Bienenbüttel: die Übungsleitenden der Schwimmabteilung Peke Buhrow, 
Jörg Buse und Sebastian Fuhrmann; für das Waldbad und die Schwimmkurse: Hol-
ger Ratajczak

(v.l.) Heiner Graefke, Heinz Günter Waltje, Tim Schubbert und Frank Schulz bei der 
Scheckübergabe. 
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VEREINE,  VERBÄNDE & INSTITUTIONEN

Bienenbüttel. Freitagnachmittag gegen 17:00 Uhr im 
schönen Bienenbüttler Waldbad: Das Wetter hält sich 
an diesem Spätsommertag nicht an die Vorhersagen 
der Wetterfrösche — sehr zur Freude der Athleten und 
vieler Zuschauer auf dem Gelände ist der Himmel 
zwar zunächst noch bedeckt, aber schon bald dringen 
die ersten Sonnenstrahlen durch und man kann be-
obachten, wie das diesjährige Schwimmfest langsam 
Form annimmt. Drei Bahnen sind schon abgetrennt 
und die Schwimmfest-Teilnehmer treffen nach und 
nach ein. Letzte Fragen werden geklärt, die Pokale im 
Aufenthaltsbereich unter dem Turm aufgestellt. Die 
Zeitnehmer bekommen ihre Stoppuhren und werden 
in die Geheimnisse der Zeitmessung eingewiesen. Alle 
fiebern dem ersten Start entgegen. 

Doch zunächst gilt es, die letzten Staffel-Nachmel-
dungen aufzunehmen. Selbstverständlich werden alle berücksichtigt 
und die Startlisten entsprechend aktualisiert. In der 240plus-Katego-
rie trauen sich immerhin vier Staffeln an den Start, die um Sieg und 
Platz unter den Senioren kämpfen wollen. Eine dieser Staffeln wurde 
von den Adendorfer „Frühschwimmer-Ladies“ gebildet, die auch nach 
der Wiedereröffnung ihres eigenen Freibades immer noch einmal pro 
Woche ihren Weg in das Bienenbüttler Waldbad finden. Zahlreiche Zu-
schauer platzieren sich nun am Beckenrand, um das Geschehen im 
Wasser hautnah zu verfolgen. Als erste Schwimmer stehen kurz nach 
17 Uhr die Familienstaffeln am Start, bei denen für die acht gemeldeten 
Mannschaften immerhin drei Durchläufe nötig sind. Der Starter erklärt, 
bei welchem Pfiff man ins Wasser springen darf. Der Moderator bewegt 
mit eindringlichen Appellen letzte Badegäste zum Verlassen der abge-
sperrten Bahnen.

Der Startpfiff ertönt und schon kämpfen sich die ersten Schwimmer 
durch die Fluten. Nun läuft alles wie am Schnürchen. Alle geben ihr Bes-
tes, das Publikum feuert seine Favoriten zu Höchstleistungen an. Man 
spürt fast Olympiastimmung. Die Familienstaffeln sind voller Enthusi-
asmus dabei. Am Ende liegt hier die Familie Ratajczak mit ihren „Oldies“ 
an der Spitze, dicht gefolgt von den Familien Fachmann (Platz 2) und 
Rambaum/Heidenreich (Platz 3). Die Kategorie Kinder/Jugendliche ist 
in diesem Jahr mit vier Staffeln vertreten. Erneut kann die „DLRG-Nach-
wuchs“-Mannschaft diesen Kampf für sich entscheiden und verweist 
die „Wasserflitzer“ auf Platz zwei. Den dritten Platz erringen die „Was-
sersteine“, die bereits im Vorjahr als „Wasserratten“ in nahezu identi-
scher Besetzung dabei waren. Ganz tapfer schlagen sich aber auch die 
vier Schwimmer der mit einem Durchschnittsalter von nur acht Jahren 
jüngsten Staffel in diesem Wettkampf, die sich für ihren Einsatz über die 
‚Rote Laterne‘ freuen. Die sechs Erwachsenen-Gruppenstaffeln sind als 
Nächste an der Reihe. Am Ende kann das „Schwimmtrainer-Team TSV“, 
das von den Trainern der in diesem Jahr neu gegründeten Schwimm-

abteilung des TSV Bienenbüttel gebildet wurde, den ersten Platz für 
sich verbuchen, gefolgt von den Staffeln „DLRG Ebstorf Young“ und 
„Rettungsschwimmer-Team“ auf den Plätzen zwei und drei. 

Im letzten Lauf gehen die 240‑plus-Athleten bedeutend entspannter ins 
Rennen. „Die Totenköpfe“ haben sich nach den positiven Erfahrungen 
im Vorjahr erneut für „Schwimmen mit Sonnenschutz“ in Form von 
auf dem Kopf getragenen kleinen Sonnenschirmen entschieden. Auf 
halber Strecke bekommen sie an der Verpflegungsstation als Stärkung 
wahlweise weiße Schaum-Mäuse oder auch verschiedenfarbige Scho-
ko-Küsse gereicht, die sie genüsslich verzehren, bevor die letzte Teil-
Etappe in Angriff genommen wird. Nach gut zehn Minuten findet sich 
die Schlussschwimmerin im Ziel ein. Mit dem vierten Platz hinter dem 
„Sympathischen Kleeblatt“, den „4 Tratschen“ sowie den aus Adendorf 
angereisten „Frühschwimmer-Ladies“ haben sie ihr erklärtes Ziel, die 
Rote Laterne zu verteidigen, erreicht. 

Die Siegerehrung mit der Verteilung von Urkunden und Pokalen, dar-
unter natürlich auch wieder die ebenso begehrten Roten Laternen für 
die letzten Staffeln jeder Wertung sowie die Gutscheine für eine Portion 
Pommes Frites im Waldbad-Bistro, rundet schon wenige Minuten spä-
ter die Veranstaltung ab. Sie hat allen Teilnehmern und natürlich auch 
den Zuschauern offensichtlich viel Spaß gemacht. Viele bekunden ihre 
Bereitschaft, beim nächsten TSV-Gemeinschwimmfest wieder am Start 
zu sein.

Mit dabei waren in Zahlen: Insgesamt 69 Wasserratten, die in acht Fa-
milienstaffeln, vier Jugend- und sechs Erwachsenen-Gruppenstaffeln 
sowie vier Seniorenstaffeln der Kategorie 240plus antraten. Die genaue 
Platzierungsliste mit Zeiten wird demnächst mit einigen Fotos von der 
Veranstaltung auf der TSV-Internetseite veröffentlicht.

Herzlichen Dank an alle: an das Waldbadteam für Organisation und 
Vorbereitung, an die Zuschauer, die geduldig bis zur erneuten Freigabe 
des Badebetriebs ausharrten, an die freiwilligen Helfer bei Zeitnahme 
sowie Auf- und Abbau, an das Team vom Waldbad-Bistro für die nette 
Bewirtung und – ach ja – an die auch in diesem Jahr recht ansehnliche 
Zahl der Teilnehmer, ohne die das ganze Spektakel gar nicht durchführ-
bar gewesen wäre! An dieser Stelle sollen auch die zahlreichen auswär-
tigen Schwimmbadbesucher nicht unerwähnt bleiben, die unserem 
schönen Waldbad Jahr für Jahr die Treue halten und damit einen guten 
Beitrag zum Fortbestand des Bades leisten. Für das kommende Jahr 
hoffen wir wieder auf gutes Wetter, viele Teilnehmer und mindestens 
genau so viel Spaß wie 2026.

Werner Simon

TSV Gemeindeschwimmfest
Noch einmal Spaß für alle zum Ende der Freibadsaison in Bienenbüttel 

Wir alle waren 2026 dabei.

Zu Recht sind die Jüngsten stolz auf 
ihre Leistung. Manchmal entscheiden Zentimeter.
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HAUS HOHENECK 

Hohenbostel GmbH

Dorfstraße 2 | 29553 Bienenbüttel

Telefon 05823 / 9816-11

www.haushoheneck.de

Einkaufen • Entspannen • Genießen
Obstscheune Tätendorf
Uelzener Chaussee 4
Tel. (0 58 06) 12 47
www.obstscheune-an-der-b4.de
Mo–So 9–18 Uhr geöffnet

Bahnhofstr 23 · 29553 Bienenbüttel
(auch mobil) & mehr

Termine:

Tel.: 05823 4449660
Mobil: 0178 6622402
fachfussp�ege.scheid@gmx.de 

Riester Straße 4a · 29553 Rieste · Tel. 05823-95 35 22

Johannßen
TISCHLEREI & ZIMMEREI

Meisterbetrieb

Stephan

HANDWER K &  GE WE RBE

Gemeinsam helfen, wo Hilfe gebraucht wird!
Bienenbüttel Hand in Hand e.V. erinnert an seine Arbeit – und bittet um Unterstützung

Manchmal reicht das Geld am Monatsende einfach nicht mehr. Be-
sonders Familien mit geringem Einkommen, Alleinerziehende, allein-
stehende Menschen sowie Seniorinnen und Senioren mit kleiner Rente 
geraten durch die gestiegenen Lebenshaltungskosten zunehmend 
unter Druck.

Genau für diese Menschen ist Bienenbüttel Hand in Hand e.V. da. Seit 
seiner Gründung unterstützt der gemeinnützige Verein Menschen aus 
Bienenbüttel und der näheren Umgebung schnell, unkompliziert und 
respektvoll mit Lebensmitteln, Hygieneartikeln und Dingen des tägli-
chen Bedarfs. Was einst mit viel persönlichem Engagement und einer 
Ausgabe „aus der Garage heraus“ begann, ist längst zu einer festen An-
laufstelle in unserer Gemeinde geworden. Auch personell hat sich der 
Verein neu aufgestellt:  Pamela Scheler führt Bienenbüttel Hand in 
Hand e.V. als Vorsitzende, Nadine Miller steht ihr als stellvertreten-
de Vorsitzende zur Seite. Gemeinsam mit dem ehrenamtlichen Team 
möchten sie die erfolgreiche Arbeit fortsetzen und neue Unterstützerin-
nen und Unterstützer gewinnen.

Denn eines hat sich nicht geändert: Die Hilfe wird gebraucht! Lebens-
mittel wie Milch, Nudeln, Reis, Konserven oder Kaffee gehören ebenso 
zu den regelmäßig benötigten Dingen wie Shampoo, Duschgel, Wasch-
mittel und andere Hygieneartikel. Doch Unterstützung wird nicht nur 
beim täglichen Einkauf benötigt. Auch neue Schuhe, eine passende 
Hose, Schulmaterialien oder andere notwendige Anschaffungen kön-
nen bei einem knappen Budget schnell zur Belastung werden.

Kleine Spende – große Wirkung! Der Verein finanziert seine Arbeit 
ausschließlich durch Spenden. Geldspenden werden genutzt, um feh-
lende Lebensmittel und Hygieneartikel zu kaufen. Auch Sachspenden 
sind herzlich willkommen.

Wer unkompliziert und gezielt helfen möchte, kann dies beispielsweise 
über die Buchhandlung Patz in Bienenbüttel tun. Dort steht eine Kiste 
für Bienenbüttel Hand in Hand bereit. Kundinnen und Kunden können 
etwa  Schulbedarf, Bücher, Spiele oder andere aktuell benötigte 
Dinge kaufen und direkt für den Verein in die Kiste legen. So kommt 
die Unterstützung ohne Umwege dort an, wo sie gebraucht wird.

Gerade für Kinder können solche Spenden viel bedeuten. Ein neuer 
Schulranzen, Materialien für die Schule, ein Buch oder auch einmal ein 
Spiel sind Dinge, die selbstverständlich erscheinen, bei einem sehr be-
grenzten Haushaltsbudget aber nicht immer möglich sind.

AGENTUR & VERLAG

agentur-graphx.de

Agentur GraphX Stefan Rensing
Ebstorfer Str. 8a · 29553 Bienenbüttel

Tel. 05823 6491
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Inhaberin Miriam Ziesak · Tel.: 05823-9553015
Zentrale Bienenbüttel: Bahnhofstraße 29 · 29553 Bienenbüttel

www.ralf-dehning-immobilien.de

Inhaberin: Miriam Ziesak

Fachkompetenz seit 
über 95 Jahren!

Tel. 05807-255
info@theiding-dach.de

Hauptstr. 32
29575 Altenmedingen

www.theiding-dach.de

Krummer Arm 5 + 9
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/41031
info@moebel-reck.de
www.moebel-reck.de

HANDWERK & GEWERBE

Hyperbare
Wellnesskammer

Tel. 05851 9449427
Bahnhofstraße 1
21368 Dahlenburg

Entspannung pur

geniessen – jetzt ausprobieren!

Claudia Dallmann

Kleine Koppel 3
29553 Bienenbüttel
Telefon: 017697625963 

Gemeinsam helfen, wo Hilfe gebraucht wird!
Bienenbüttel Hand in Hand e.V. erinnert an seine Arbeit – und bittet um Unterstützung

Ein besonderer Dank gilt auch dem Eiscafé Fabrizio in Bienenbüttel, 
das unseren Verein unterstützt. Gerade an warmen Sommertagen hat 
diese Hilfe für die eine oder andere willkommene Abkühlung gesorgt – 
und vor allem für ein Lächeln bei den Menschen, die wir unterstützen 
dürfen.

Unser Spendenaufruf richtet sich ebenso an Unternehmen aus Bie-
nenbüttel und der gesamten Region. Überproduktionen, Restposten, 
Saisonware, Waren nach Verpackungsumstellungen oder Produkte 
mit kleinen optischen Mängeln können bei Bienenbüttel Hand in Hand 
noch einen wertvollen Zweck erfüllen. Was für ein Unternehmen viel-
leicht nur ein kleiner Restposten ist, kann für andere eine echte Entlas-
tung im Alltag bedeuten.

Helfen, wo wir leben: Bienenbüttel Hand in Hand steht für einen ein-
fachen Gedanken: Menschen aus unserer Region helfen Menschen 
aus unserer Region.

Wir möchten uns bei allen Bürgerinnen und Bürgern, Unternehmen 
und Unterstützern bedanken, die unsere Arbeit in den vergangenen 
Jahren möglich gemacht haben. Viele kleine und große Spenden und 
die Bereitschaft, ganz konkret zu helfen, machen unsere Arbeit über-
haupt erst möglich.

Gleichzeitig möchten wir uns wieder in Erinnerung rufen: Wir sind wei-
terhin da. Wir helfen weiterhin. Und wir brauchen weiterhin Ihre 
Unterstützung.

Welche Dinge aktuell besonders benötigt werden, veröffentlichen wir 
regelmäßig auf unserer Webseite und auf Facebook. Dort finden sich 
neben Lebensmitteln und Hygieneartikeln auch konkrete Bedarfe aus 
dem Alltag – beispielsweise eine benötigte Hose, Schuhe, Schulmate-
rialien oder ein Schulranzen. So kann Hilfe gezielt dort ankommen, wo 
sie gerade gebraucht wird.

Sie möchten helfen?
Bienenbüttel Hand in Hand e.V.
Ebstorfer Straße 1 · 29553 Bienenbüttel
E-Mail: bienenbuettelhih@gmx.de
Webseite: www.bienenbuettel-hand-in-hand.de
Facebook: Bienenbüttel Hand in Hand

Spendenkonto:
Bienenbüttel Hand in Hand e.V.
IBAN: DE23 2586 2292 0024 0451 00
BIC: GENODEF1EUB

Als gemeinnütziger Verein können selbstverständlich auch Spendenbe-
scheinigungen ausgestellt werden.



12

SPORT

Handball: Wildbees starten nach dem 
Meistertitel voller Energie in die neue Liga

Dank an die Sponsoren

Bienenbüttel. Was für ein Sommer für unsere Wildbees! Bevor wir über-
haupt an die neue Saison denken konnten, durften wir erst einmal unseren 
Meistertitel feiern. Im spannenden Duell gegen den TuS Ebstorf hieß es am 
Ende: Entweder die oder wir! Mit ganz viel Kampfgeist, mentaler Stärke und 
als Mannschaft haben wir uns durchgebissen und den Titel nach Bienen-
büttel geholt. Ein Moment, auf den wir noch immer mächtig stolz sind!

Ein herzliches Dankeschön geht an die Tischlerei Schoop, die uns mit tollen 
Meistertrikots belohnt hat. So tragen wir unseren Erfolg ein bisschen länger 
mit uns.

Nach der Sommerpause starteten wir in unsere traditionelle Saisonvor-
bereitung – natürlich mit unserer Laufchallenge. Dank Sabine und André 
von der Deutschen Vermögensberatung wurde jeder gelaufene Kilometer 
für unsere Mannschaftskasse unterstützt. Das hat die Motivation ordentlich 
angekurbelt: Stolze 2.241,6 Kilometer kamen zusammen! Das Geld kommt 

unserer gesamten 
Mannschaft zugute 
– für die Bewirtung 
bei Heimspielen, Trai-
ningsequipment und 
unsere Mannschafts-
abende. Jeder Kilo-
meter hat sich also 
doppelt gelohnt!

Zwischendurch ging es zur Belohnung nach Dänemark. Bei bestem Wet-
ter wurde gebadet, gelacht und gefeiert und unser Ferienhaus zur Party-
Location gemacht. Genau diese gemeinsamen Momente machen uns als 
Mannschaft aus.

Inzwischen sind wir 
zurück in der Halle – 
mit neuen Aufwärms-
hirts von Graefke, einer 
gewachsenen Mann-
schaft und seit dem 18. 
August auch in unserer 
neuen Halle.

Neue Halle, neue Liga, 
neue Herausforde-
rungen! Leicht wird es 
sicher nicht. Deshalb 
brauchen wir euch: 
Kommt zu unseren 
Heimspielen, macht 
Stimmung und helft 
uns, die neue Halle zu 
unserem Wohnzim-
mer zu machen.

Wir sind bereit – auf 
eine tolle Saison!

… und Firma Graefke sorgt für neue Aufwärmtrikots.

Die Meistertrikots werden von der Tischlerei Schoop gesponsert…

Inh. Julia Ruschmeyer – Hörakustik Meisterin

Bahnhofstraße 16 · 29553 Bienenbüttel
Telefon 05823 4659422 · www.hoererlebniszentrum.de

Ö�nungszeiten:
Di–Fr 08:30–12:30 Uhr & Di–Fr 14:00–18:00 Uhr

Der Spezialist für Geräteschutz und 
Garantieversicherung für alles, 
was einen Akku oder Stecker hat.
Since 1963 | Made in Germany
wertgarantie.com

Einfach clever: 3 Geräte schützen, nur für 2 zahlen!
Der WERTGARANTIE Komplettschutz für deine Lieblingsgeräte: 

Wähle individuell die Geräte, die du schützen möchtest –
dabei ist das günstigste Gerät beitragsfrei! Zum Beispiel:

Gesamtpreis der Geräte: 5.749 €
3 Geräte schützen für € 22,–/mtl.

++

NEU! Jetzt bei 
uns informieren!

Hörgerät 1
Wert € 2.300,–

Hörgerät 2
Wert € 2.300,–

Smartphone
Wert € 1.249,–
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Warme Küche:
Di.- Do. 11.30 bis 18.00 Uhr 
Fr. - Sa. 11.30 bis 20.00 Uhr

Café & mehr…

Bahnhofstraße 16 | 29553 Bienenbüttel | 📞📞 05823 36 999-91 & -92
Öffnungszeiten: Café Di.-Do. 9-18 Uhr, Fr. & Sa. 9-20 Uhr |  
Laden Di.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-14 Uhr | So./Mo. geschlossen

info@markthalle-bienenbuettel.de | www.markthalle-bienenbuettel.de

essen. erleben. einkaufen. entspannen.

Sa 03.10. 10.00 Uhr Erntedank- Brunch*
Fr 09.10. 18.00 Uhr TIPP Ladies Night*
Sa 10.10. 18.00 Uhr TIPP Ladies Night*
Mi 14.10. 09.00 Uhr Frauenfrühstück*
Fr 23.10. 18.00 Uhr  TIPP Tasting Grappa • Brände •  

Whiskey mit Snacks & Chairedance*
Fr 30.10. 17.00 Uhr  TIPP Kulinarische Weinprobe mit 

6 Gänge-Menü & musikalischer 
Begleitung* 

OktoberOktober

TIPP‘s für November: 
Sa. & So., 7. & 8.11. Vorfreude auf den Advent

Fr., 27.11. Schnitzelbuffet*

Wechselnder

Mittagstisch

auch außer Haus

*Wir bitten um Reservierung.

Ladies
Night

Bienenbüttel. Natürlich ist der Lauftreff des TSV Bienenbüttel auch 
in der Sommerpause sehr aktiv. So starteten auch bei größerer Wär-
me jeden Dienstag Abend um 18.30 Uhr die Läufer und am Mittwoch 
um 17.30 Uhr die Walker vom Vereinsheim auf ihre wöchentlichen 
Runden. Daneben besuchte der Lauftreff aber auch wieder Lauf- 
und Marschveranstaltungen. Im Juli war es der Lüchower 10er, bei 
dem Wilfried Schröder über 5 km den 1.Platz in seiner AK M70 er-
reichte. Dann in Amelinghausen der Heideköniginnenpokal mit Pe-
ter Boysen vom Lauftreff als Sieger in der AK M65. 

Am gleichen Wochenende waren zudem gleich vier Bienenbütteler 
Starter beim Blaulichtmarsch im Wendland. Martin Flügge, Gabi 
Luhn und Heike Quentin marschierten hier über die 15 km, Rüdiger 
Drensek über 30 km, die er auch als Erster beendete, und Jörg Quen-
tin über die 43 km Marathondistanz. Diese erstmals ausgetragene 
Veranstaltung bestach durch familiärem Flair und einfachen aber 
befestigten Laufstrecken.

Ein Wochenende später standen dann der Ultramarsch in der Süd-
heide und der nach acht Jahren wiederbelebte Stadtlauf in Lüne-
burg auf dem Programm. In der Südheide konnte am Samstag Jür-
gen Bäsler die 120 km Runde nach 14h21min in der Klasse ‚Run‘ als 
Dritter beenden. Jörg Quentin wurde hier über 60 km Fünfter in der 
Klasse ‚Hike&Run‘. Beim Stadtlauf in Lüneburg, der ganz im Zeichen 
der Fernsehserie ‚Rote Rosen‘ stand, waren dann am Sonntag auch 
Bienenbütteler am Start. Über die 5 km Stefan Schöninger und Bas-
tian Blümke, wobei Letzterer einen 3.Platz im starken Starterfeld der 
M30 erreichte. Jörg Quentin lief die 10 km und konnte daher auf 2,5 
Runden die schöne Innenstadt von Lüneburg genießen.

Auch im Herbst sind wieder einige Starts des Lauftreffs geplant. 
Neben dem Rügenbrückenlauf in Stralsund auch die Volksläufe im 
weiteren Umfeld wie dem 1.Oktoberlauf in Embsen oder die  Herbst-
härte in Hitzacker.

Es sei noch erwähnt, dass der im April begonnene Kinderlauftreff 
sich weiterhin großer Beliebtheit erfreut. Jeden Montag Nachmittag 
trafen sich selbst in den Sommerferien immer wieder bis zu 20 Kin-
der um ein abwechslungsreiches und forderndes Laufprogramm zu 
absolvieren. Die Freude an den diversen Laufspielen und der Bewe-
gung ist den Kindern dabei anzusehen.

Bienenbüttel. Der TSV Bienenbüttel bietet wieder einen Gleichge-
wichtskurs an. Stärke dein Gleichgewicht für mehr Sicherheit im All-
tag und Lebensfreude in jedem Alter!

Start ist Mittwoch, der 28. Oktober um 10:00 Uhr im Vereinsheim. Die 
Kursgebühr für 6 Trainingseinheiten beträgt für Mitglieder 20,00 € 
und für Nichtmitglieder 30,00 €.

Anmeldungen bitte an: geschaeftsstelle@tsv-bienenbuettel.de

Lauftreff im Sommer
Viele Aktivitäten auch während der Sommermonate 

Gleichgewicht
Neuer Kurs startet
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Hohenbostel. Am Samstag, den 5. September 2026, machte sich die 
Altersabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Hohenbostel zu einem 
schönen gemeinsamen Ausflug in die Lüneburger Heide auf. Gut 20 
Teilnehmer waren dabei und freuten sich auf einen geselligen Tag in 
guter Kameradschaft.

Die Heide zeigte sich an diesem Tag von ihrer schönsten Seite. Die 
Blüte stand in voller Pracht und leuchtete in kräftigem Lila. Bei einer 
gemütlichen Kutschfahrt ging es durch die wunderschöne Land-
schaft. Dabei konnte man die Natur genießen, sich zurücklehnen 
und einfach eine schöne gemeinsame Zeit verbringen. Während der 
Tour wurden kleine Snacks und Getränke auf der Kutsche genossen. 
Dabei wurde viel gelacht und erzählt. Besonders schön waren die 
vielen guten Gespräche und die Erinnerungen an vergangene Zei-
ten, die dabei wieder lebendig wurden. Im Anschluss ging es weiter 

nach Schneverdingen. Dort wartete zum Abschluss des Tages ein 
leckeres Grillbuffet auf Alle.

Es war ein rundum schöner Ausflug, bei dem nicht nur die herrliche 
Landschaft und das gute Essen im Mittelpunkt standen, sondern vor 
allem die Gemeinschaft und die Kameradschaft. Solche gemeinsa-
men Tage sind eine schöne Gelegenheit, miteinander Zeit zu ver-
bringen, Erinnerungen auszutauschen und die freundschaftliche 
Verbundenheit zu pflegen.

Alle Teilnehmer waren sich einig: Es war ein wirklich gelungener und 
schöner Tag, der noch lange in guter Erinnerung bleiben wird. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die diesen Ausflug organisiert und 
mit ihrem Einsatz zu diesem schönen Tag beigetragen haben.

Die Altersabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Hohenbostel be-
dankt sich ganz herzlich für die finanzielle Unterstützung durch den 
Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Hohenbostel.

Bienenbüttel. Davon ließen sich die Besucher die Laune nicht ver-
derben: Trotz einiger Regenschauer verwandelte das Weinfest den 
Bienenbütteler Marktplatz am Wochenende in eine stimmungsvol-
le Winzermeile. Ganz nach dem Motto „Feiern für den guten Zweck“ 
zog der veranstaltende Förderverein der Feuerwehr Bienenbüttel eine 
durchweg positive Bilanz, denn die Erlöse der Veranstaltung kommen 
direkt der Arbeit der lokalen Brandschützer zugute. 

Schon am frühen Abend füllte sich der Platz sichtlich. Das wechselhaf-
te Wetter tat der Geselligkeit keinen Abbruch – da es nur wenige Un-
terstellmöglichkeiten gab, rückten die Gäste kurzerhand unter selbst 

mitgebrachten Regenschirmen gemütlich zusammen. Im Mittelpunkt 
standen neben einer erlesenen Auswahl an Weinen auch kulinarische 
Spezialitäten. Für den passenden Rhythmus sorgte DJ Daniel, der 
die Besucher schnell in Tanzstimmung versetzte. Bis weit nach Mit-
ternacht genossen hunderte Gäste aus der Region die ausgelassene 
Atmosphäre und unterstützten mit jedem Glas Wein gleichzeitig die 
ehrenamtliche Arbeit vor Ort. 

Das Organisationsteam zeigte sich besonders erfreut über den har-
monischen Verlauf: „Die fröhliche Party blieb bis zum Schluss absolut 
friedlich“, so Markus Eisele, als Verantwortlicher des Weinfestes. Das 

Weinfest 2026 hat bewiesen, dass die Bienenbütteler auch 
bei Regen das Feiern nicht verlernen – erst recht nicht, 
wenn es für eine gute Sache ist. Ein großes Dankeschön 
geht an alle ehrenamtlichen Helfer, ohne deren tatkräftige 
Unterstützung dieses gelungene Fest nicht möglich gewe-
sen wäre. 

Nach dem Fest ist vor dem Fest: Der nächste Termin für 
das kommende Jahr steht bereits fest. Die Veranstalter 
laden schon jetzt für Samstag, den 27.08.2027, zum nächs-
ten Weinfest ein. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen! 

Freiwilligen Feuerwehr Hohenbostel 
Heideausflug der Altersabteilung

Gute Stimmung trotz Regen 
Bienenbütteler feierten friedliches Weinfest bis nach Mitternacht
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Bienenbüttel. Mit einem festlichen Nachmittag in der feierlich ge-
schmückten Fahrzeughalle der Ortswehr Bienenbüttel hat die Se-
niorenkameradschaft der Gemeindefeuerwehr ihr 30-jähriges Be-
stehen gefeiert.

Der 1. Vorsitzende Eckhard Meyer begrüßte neben den zahlreichen 
Mitgliedern und Helfern auch hochkarätige Gäste aus der Politik, da-
runter Bürgermeister Dr. Merlin Franke sowie Vertreter des Gemein-
derates und des Feuerschutzausschusses, und namhafte Funktionä-
re der Feuerwehr auf Gemeinde- und Kreisebene.

Für den passenden feierlichen Rahmen sorgte die Ebstorfer Musik-
gemeinschaft unter der Leitung von Dominik Totzke und Luisa Krau-
se, die die Gäste mit einer Vielzahl von Liedern aus ihrem breiten 
Repertoire begeisterte.

Ganz bewusst standen die musikalischen Beiträge im Vordergrund, 
weshalb den Gästen zwischen den Reden reichlich Zeit für Gesellig-
keit und persönliche Gespräche eingeräumt wurde.

In einem historischen Rückblick erinnerte Eckhard Meyer an die An-
fänge im Jahr 1996, als die Kameradschaft auf Initiative von Wilhelm 
Vogts und unter der Leitung des damaligen Ehrenkreisbrandmeis-
ters Friedrich „Fritz“ Thiele mit 39 Gründungsmitgliedern ins Leben 
gerufen wurde. Grund dafür war die damalige Altersgrenze von 62 
Jahren für den aktiven Dienst, die für viele engagierte Feuerwehr-
leute einen tiefen Einschnitt bedeutete.

Die Chronik beleuchtete prägende Meilensteine, wie den Eintritt der 
ersten Frau, Hannelore Basse, im Jahr 1998, den langjährigen Vor-
standsdienst von Friedhelm Scheele (18 Jahre) und Wilfried Müller 
(28 Jahre) sowie den coronabedingten Ausfall des 25-jährigen Ju-
biläums.

Aktuell zählt die Seniorenkameradschaft 97 Mitglieder aus zehn 
Ortswehren, darunter 30 fördernde Mitglieder. Besonders erfreut 
zeigte sich der Vorstand über eine gelungene Überraschung aus der 
Ortswehr Rieste, die intern zuvor scherzhaft als „gallisches Dorf“ be-
zeichnet wurde, da sie bislang mit keiner Person in der Kamerad-
schaft vertreten war: Sie glänzte nun mit dem geschlossenen Eintritt 
von vier neuen Mitgliedern.

Ein großer Dank galt abschließend der örtlichen Geschäftswelt und 
den Banken, die das Jubiläum durch eine Spendenaktion im ver-
gangenen Herbst großzügig unterstützt hatten. Die rundum gelun-
gene Veranstaltung fand ihren Ausklang bei einem gemeinsamen 
Abendessen und anregenden Gesprächen.

30 Jahre Seniorenkameradschaft Bienenbüttel
Ein Fest voller Musik und Geschichte

Freiwilligen Feuerwehr Hohenbostel 
Heideausflug der Altersabteilung

Gute Stimmung trotz Regen 
Bienenbütteler feierten friedliches Weinfest bis nach Mitternacht

Sanitär- und Heizungstechnik
Gebäudeenergieberater im Handwerk

✔  Badsanierung
✔  Neubau
✔  Heizungsmodernisierung
✔  Notdienst

Ebstorfer Str. 16 • 29553 Bienenbüttel
Tel.: 05823 / 6477 • Fax: 05823 / 953838

E-Mail: martin.witthoeft@t-online.de
www.witthoeft-shk.de

Ihr Partner für Bäder und Wärme in Bienenbüttel und Umgebung
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Bienenbüttel. Am Schützenfestsamstag ist es schöne Tradition, 
dass sich die Kameraden der Jägerkompanie in ihrem Hauptquar-
tier zum deftigen Katerfrühstück einfinden. Dazu wurde dieses Mal 
auch der Spielmannszug eingeladen, sodass das Quartier der Jäger 

bei Familie Richter an 
der Ilmenau hervorra-
gend gefüllt war. 

Die Jäger erschienen 
vermutlich in Rekord-
beteiligung von über 
50 Mann und der 
Spielmannszug mit 30 
Spielleuten. Die musi-
kalische Untermalung 
übernahmen wie im-
mer die Ilmenauban-
ditos sowie natürlich 
auch der Spielmanns-
zug. Kompaniechef Eg-
bert Kerstholt begrüßte 
die fröhliche Runde 

und bedankte sich zunächst herzlich mit einem 
Blumenstrauß bei Elena und Jörg Richter. Er 
drückte seine Freude über die gute Beteiligung 
aus und eröffnete das Büffet. 

Im Anschluss ging es gleich weiter mit der Ver-
teilung der Schießzeichen für die erfolgreichen 
Schützen durch den Kompanieschießmeister 
Dirk Eichblatt. Selbiger wurde aufgrund seines 
Engagements zum Leutnant sowie weitere Jä-
gerkameraden zum Oberjäger, Unteroffizier und 
Feldwebel befördert. 

Wie jedes Jahr erfolgt in diesem Rahmen auch die 
Verleihung der Kompaniekönigswürde und dieses Mal 
ging die Königskette an Christoph Bartel. Die Jäger und 
Spielleute gratulierten den Geehrten lautstark.

Es folgte das Aufhängen der Königsscheibe von Jörg, dem Schieds-
richter. Dann wurde es Zeit zum Aufbruch der Jäger, um pünktlich in 
Formation auf dem Rathausplatz zum Antreten der Gilde und ihrer 
Gäste einzumarschieren. 

VEREIN E,  VER B Ä NDE  & INSTITUTIONEN

Katerfrühstück der Jägerkompanie

H. Schoop
Bestattungen

Soforthilfe im Trauerfall
Erledigung sämtlicher
Formalitäten
Ausführung von
Erd-, Feuer- oder
Seebestattungen
Bestattungsvorsorge

Tel. 0 58 23 - 10 64
Marktstraße 10
29553 Bienenbüttel
www.schoop-bestattungen.de

30

M. Sommer · 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823 6142 oder 0171 7870040

E-Mail: der@gartensommer.de

M. Sommer · 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823 6142 oder 0171 7870040

E-Mail: der@gartensommer.de

Gartengestaltung und -pflege, 

Pflaster(reparatur)arbeiten, 

Natursteinmauern, Rollrasen, 

Grabpflege und -gestaltung, uvm.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!



17

VEREINE,  VERBÄNDE & INSTITUTIONENVEREINE,  VERBÄNDE & INSTITUTIONEN

Schützengilde zu Gast beim Jubiläumsschießen

Nachtrag

Bienenbüttel. Am letzten Samstag im August waren 21 Schützen 
aus allen Kompanien beim Jubiläumsschießen der Schießsport-
gruppe Ebstorf zu Gast. Geschossen wurde unter sportlichen Bedin-
gungen, also ohne Handstop und Festhalten an der Auflage, auf 100 
m in der Mannschafts- und Einzelwertung und zusätzlich wurde auf 
50 m eine Ehrenscheibe ausgeschossen. Nach einigen Jahren Pau-
se konnten wir uns direkt wieder richtig gut präsentieren. Für ganz 
oben hat es dieses Mal zwar noch nicht gereicht, aber die Ergebnisse 
können sich definitiv sehen lassen.

Bei der Ehrenscheibe auf 50 m erreichte der Jungschütze Tim Ru-
dolph mit einem 436er Teiler einen starken 15. Platz. Bei der Mann-
schaftswertung auf 100m waren wir besonders erfolgreich. Insge-
samt gingen wir mit einer starken Beteiligung von 7 Mannschaften 
an den Start. Das Team „Elite“ mit Jonas Pätzmann (Schützenkom-
panie), Thomas Brunk (Jägerkompanie) und Alicia Witthöft (Schüt-
zenkompanie) sicherte sich mit einer starken Leistung den 4. Platz.

Aber auch die Leistung der restlichen Mannschaften aus Bienenbüt-
tel konnte sich sehen lassen, so sicherten sich die „Die Schwarzen“ 

– Platz 7, - „Jungschützen“ – Platz 11, „Resterampe“ – Platz 12, 
„Amazonen“ – Platz 13, „Underdogs“ – Platz 14, „Unfähig“ 

– Platz 17
von insgesamt 20 Mannschaften. Bei der Einzelwer-

tung 100 m KK belegte Bjarne Clasen (Schwarzes 
Corps) mit hervorragenden 99 Ringen den 4. Platz 

und musste sich nur den „Profis“ aus Jastorf ge-
schlagen geben. 

Alicia Witthöft (Schützenkompanie) erreichte 
mit 98 Ringen den 6. Platz. Lennert Schlör (Jung-
schützen) landete mit 96 Ringen auf einem star-
ken 11. Platz. Es war auch beeindruckend der 
amtierenden Deutschen Meisterin im 50m KK 
Auflageschießen, Ulrike Malischke, beim Schie-

ßen zu zu gucken. 

Auch wenn es für ganz oben noch nicht gereicht hat. 
Wir hatten jede Menge Spaß und haben gezeigt, dass 

der Schießsport in Bienenbüttel wieder richtig Fahrt auf-
nimmt. Nach vielen Jahren ohne eigenen Schießstand wird der 
Schießsport bei uns wieder aktiver betrieben und wir freuen uns 
schon auf die nächsten Wettbewerbe.

Ein großes Dankeschön an die Schießsportgruppe Ebstorf für die 
Einladung und die tolle Ausrichtung des Jubiläumsschießens.
Bienenbüttel kann eben nicht nur feiern, wir können auch schießen.

Bienenbüttel. Das Foto wollten wir den LeserInnen von „GeMeinde Bienenbüttel“ 
keinesfalls vorenthalten. Es gehört eigentlich zu dem Artikel aus dem vergangenen 
Monat „Uwe Mellmann wird Kompaniekönig“ (Seite 6 unten).

(v.l.) 2. Ritter und Kompaniechef Thomas Schmitter, Kompaniekönig Uwe Mellmann 
und 1. Ritter Anke Horenkohl. 
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DRK Ortsverein – Termine
Anmeldungen bitte von Mo. – Fr.  von 10.00 – 14.00 Uhr
bei Anne Assenheimer, Telefon 05823 9545352 oder
Susanne Ewald, Telefon 05823 955925

28.09.	 15:00 Uhr	 Klönen und Basteln
05.10.	 15:00 Uhr	 Sketchgruppe
07.10.	 14:15 Uhr	 Spielenachmittag
12.10.	 15:00 Uhr	 Klönen
14.10.	 09:30 Uhr	Oktoberfestfrühstück (Anmld. bis Fr. 09.10)
21.10.	 15:00 Uhr	 Spielenachmittag

DRK – Termine Neue Holzpferde für 
die DRK-Kita
Dank an die Spender
Bienenbüttel. Die Freude in der DRK-Kindertagesstätte Bienenbüttel 
ist groß: Auf dem Außengelände laden zwei neue Holzpferde die Kin-
der wieder zum Spielen und Toben ein. „Die Kinder sind begeistert 
und nehmen sie sofort in Beschlag“, berichtet Einrichtungsleiterin 
Antje Gebers. 

Die Vorgänger waren bereits vor längerer Zeit durch Vandalismus voll-
ständig zerstört worden. Als die Jugendlichen der Jusos (Jugendorga-
nisation der SPD) davon erfuhren, beschlossen sie zu helfen. Stefanie 
Nippert, Antonia Hellmann und Maxim Modrzynski organisierten eine 
Spendenaktion und sammelten dabei 212,77 Euro für die Anschaffung 
neuer Holzpferde, die 
zur Freude aller endlich 
aufgestellt sind.

Die DRK-Kindertages-
stätte bedankt sich 
herzlich für das En-
gagement und die 
Unterstützung. Dank 
der Spendenaktion 
können sich die Kinder 
nun wieder über ein 
beliebtes Spielgerät 
freuen.

Dank der Spende konnten zwei neue Holzpferde an-
geschafft und sofort in Beschlag genommen werden.

TERMINE FÜR DIE NÄCHSTEN AUSGA BEN
Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinung

10 – Okt. 04. Oktober 19.–24.10. (KW 43)

11 – Nov. 04. November 20.–25.11. (KW 47/48)
12 – Dez. 06. Dezember 21.–26.12. (KW 52)Fahrradcodierung

Mehr als 90 Teilnehmer
Bienenbüttel. Trotz brennender Hitze warteten über 90 Bienenbütteler 
im Zuge der Fahrradcodierung von Polizei und Seniorenbeirat am 14. Au-
gust 2026 in Bienenbüttel auf die Codierung ihrer Räder. 

Der Seniorenbeirat verkürzte die Wartezeit mit Kaffee, Kuchen und Wasser.

Dritter Hohenbostel 
Dorfflohmarkt 
Trotz durchwachsenem Wetter viele Besucher
Hohenbostel. Am 22. August fand in Hohenbostel zum dritten Mal in 
Folge der Dorfflohmarkt statt.  Wie in den letzten Jahren waren um die 
40 Stände angemeldet, um von Höfen und Einfahrten aus Verschie-
denstes anzubieten. In diesem Jahr waren auch mehrere Anmeldun-
gen aus benachbarten Ortsteilen dabei, die von den Grundstücken 
befreundeter Hohenbosteler aus teilnahmen. Der organisierende 
Dorfverein half mit Übersichtskarten und Luftballons, die Besucher 
zu den übers ganze Dorf verteilten Ständen zu lotsen.

Trotz des durchwachsenen Wetters nutzen (nicht nur) viele Hohen-
bosteler die Sonnenphasen immer wieder, um durch den Ort zu 
ziehen, Stände zu begutachten und mit Nachbarn ins Gespräch zu 
kommen. 
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Ortsverband Bienenbüttel
Dienstag, 06. Oktober 2026 
Tagesfahr zu Firma Wenatex.
Auskunft und Anmeldung bei Ilse Venske: 01515 9856434.

Montag, 12. Oktober 2026
Tagesfahrt zum Steinhuder Meer
Auskunft und Anmeldung bei Kathrin Ellenberg: 0162 1055029.

Donnerstag, 08. Oktober 2026, 18:00 Uhr 
Ruhige Kugel schieben der ehemaligen Kegler im Pearl Harbor.
Auskunft dazu bei Karin Brüggemann: 04131-791332 (Nur für Mitglieder).

Montag, 19. Oktober 2026, 14:30 Uhr
Bunter Nachmittag für alle Interessierten im Mühlenbachzentrum.
Auskunft dazu bei Gisela Schröder Tel. 01515 6093865 
Gäste sind herzlich willkommen.

Dienstag, 27. Oktober 2026, 14:30 Uhr
Karten- und Gesellschaftsspiele im Mühlenbachzentrum.
Gäste sind herzliche willkommen.

Für weitere Aktivitäten und die Abfahrtstermine der Tagesfahrten beachten 
Sie bitte die Aushänge in unserem Schaukasten an der Georgs Apotheke 
und in der Lotto-Annahmestelle.

Haben Sie Fragen zum SoVD oder möchten Sie eine Information, 
dann scheuen Sie sich nicht, uns anzurufen oder zu schreiben:
Kathrin Ellenberg (1. Vorsitzende) 
Tel. 0162 1055029
E-Mail: kathrin_ellenberg@t-online.de

Besuchen Sie uns jetzt auch auf 
Facebook und Instagram:

Service 
Sprechstunden für soziale Fragen. Nur nach vorheriger Termin-
absprache oder per E-Mail im Beratungszentrum  
Uelzen, täglich (Montag bis Freitag) von 8:00 – 13:00 Uhr
Beratungszentrum: 
Ebstorfer Straße 2 · 29525 Uelzen
Tel.: 0581 9736390 · E-Mail: info@sovd-uelzen.de

TermineWieder an 
der Mosel

36 Teilnehmer für eine Woche unterwegs

Bienenbüttel. 36 Reiselustige des SoVD Ortsverbandes Bienenbüttel 
machten sich vom 24. bis 31. August 2026 auf den Weg an die Mosel. 
Nach zehn Jahren stand das beliebte Reiseziel wieder einmal auf dem 
Programm – und die Vorfreude auf eine gemeinsame Woche mit schö-
nen Ausflügen und geselligem Beisammensein war groß.

Untergebracht war die Reisegruppe im Hotel Heil an der Mosel. Von 
dort aus ging es zu zahlreichen Ausflugszielen in der Region und dar-
über hinaus.

Zum Auftakt standen Trier und Saarburg auf dem Programm. Das Wet-
ter meinte es zunächst allerdings nicht ganz so gut mit den Bienenbüt-
teler Reisenden: Sowohl in Trier am Vormittag als auch am Nachmittag 
in Saarburg begleitete die Gruppe der Regen. Die gute Stimmung ließ 
sich davon jedoch nicht trüben. Und glücklicherweise wurde das Wet-
ter im weiteren Verlauf der Reise deutlich besser.

In den folgenden Tagen erkundete die Gruppe die abwechslungsreiche 
Region. Ein Ausflug führte nach Luxemburg und Echternach, weitere 
Ziele waren Cochem und das idyllische Beilstein. Auch die Deutsche 
Edelsteinstraße mit einem Besuch in Idar-Oberstein stand auf dem Pro-
gramm. Besonders interessant war die Besichtigung einer Edelstein-
schleiferei, bei der die Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen Einblick 
in die Verarbeitung der funkelnden Steine erhielten.

Natürlich durfte auch eine Fahrt auf der Mosel nicht fehlen. Bei einer 
zweistündigen Moselschifffahrt konnten die Reisenden die Landschaft 
ganz entspannt vom Wasser aus genießen. Ein weiterer Höhepunkt 
war eine Planwagenfahrt mit Weinprobe – bei bestem Wetter ein be-
sonders geselliger Nachmittag.

Für viel Spaß sorgte auch eine ganz eigene Abendtradition: Jeden 
Abend traf sich eine Gruppe zum „Esel“-Spielen. Was zunächst mit 
einer Gruppe begann, sprach sich offenbar schnell herum. Von Abend 
zu Abend wurden es mehr Mitspielerinnen und Mitspieler, sodass am 
Ende sogar zwei Gruppen gleichzeitig „Esel“ spielten. Für reichlich Un-
terhaltung und so manchen Lacher war damit gesorgt.

Neben den zahlreichen Ausflügen blieb selbstverständlich genügend 
Zeit für Gespräche, gemeinsames Essen und gemütliches Beisammen-
sein. Gerade diese gemeinsame Zeit macht die Sommerreise des SoVD 
für viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu etwas Besonderem.

Nach einer abwechslungsreichen Woche mit vielen Eindrücken, schö-
nen Erlebnissen und jeder Menge Gemeinschaft kehrten die 36 Reise-

freudigen wieder nach Bienenbüttel zurück. Eines dürfte dabei bereits 
feststehen: Auch im kommenden Jahr soll es wieder gemeinsam auf 
Reisen gehen.
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Wandergruppe 
Im September steht eine Radwanderung auf dem Plan

Bienenbüttel. Liebe Wanderfreunde!
 
Auch in diesem Jahr stand im Heideblüten-
Monat August wieder eine Heidewanderung 
in der Region auf dem Programm. Die Wahl 
fiel auf die Rehrhofer Heide in der Nähe von 
Amelinghausen. Dazu fanden sich zehn 
Teilnehmer am letzten August-Sonntag am 
Treffpunkt ein. Nach einer guten halben 
Stunde Anfahrt konnten wir bei überwie-
gend wolkigem, teils aber auch sonnigem 
Spätsommerwetter zu unseren knapp vier 
Kilometer langen Rundkurs starten. Nach 
Durchquerung eines Waldgebietes erreich-
ten wir unerwartet ein großes mit hohem 
Schilfgras bestandenes Feld, in dessen 
Nachbarschaft ein kleiner künstlich an-
gelegter Teich zu einer kurzen Rast einlud, 
bevor endlich die ersehnte Heide vor uns 
lag. Wir mussten noch eine Absperrung 
umgehen und befanden uns dann inmit-
ten einer blühenden Heidelandschaft, die 
von zahlreichen Wachholderbüschen, aber 
auch Kiefern und Birken aufgelockert wur-
de. Hier machten wir eine längere Pause, 
in der auch das Gruppenfoto entstand. Die nun folgenden Wege waren 
zum Teil durch den recht tiefen, sehr lockeren Heidesand etwas müh-
sam zu begehen, aber sie gehören in einer solchen Landschaft einfach 
dazu. Außerdem wollten wir ja keinen Geschwindigkeitsrekord aufstel-
len, sondern die Umgebung genießen. Nach etwa eineinhalb Stunden 
errichten wir unseren Parkplatz und traten die Heimfahrt an.

Die nächste Wanderung soll noch einmal der Rad fahrenden Fraktion 
unserer Gruppe gewidmet sein. Wir treffen uns am Sonntag, 27. Sep-
tember 2026 zur gewohnten Uhrzeit um 13:00 Uhr auf dem EDEKA-Park-
platz mit Fahrrädern. Auch wenn mittlerweile viele Menschen Räder 
mit Motorunterstützung nutzen, können natürlich auch herkömmliche 
Räder ohne Motor auf unseren Radtouren verwendet werden. Wir pas-
sen sowohl die Streckenlänge (etwa 25 Kilometer) als auch unsere Ge-
schwindigkeit den langsameren Teilnehmern an. Wohin es gehen wird, 
stand bei Redaktionsschluss für diese Ausgabe noch nicht fest. Lasst 
Euch überraschen! 

Selbstverständlich sind auch jederzeit neue Gesichter in unserer Runde 
gern gesehen! Einfach am Treffpunkt vorbeischauen und mitwandern 
(beim nächsten Mal: mitradeln...) — alles völlig kostenlos und unver-
bindlich! 

Für weitere Fragen zum Wanderbetrieb stehe ich Euch wie gewohnt ger-
ne telefonisch oder per E-Mail zur Verfügung: Werner Simon, Tel.: 05823 
7722, Mobil: 0175 7368856, E-Mail: wandern@tsv-bienenbuettel.de
 
Ich wünsche Euch allen auch weiterhin eine gute Zeit mit viel Bewegung 
an der frischen Luft, wann immer dies möglich ist. Genießt den begin-
nenden Herbst, der mit seinen spätsommerlichen Momenten auch sei-
ne Reize hat! 

In diesem Sinne alles Gute und viele Grüße bis zur Radtour am letzten 
Septembersonntag, 

Werner Simon

Im August zieht es die die Wanderfreunde in die Rehrhofer Heide.

Der Lohn der Wanderung: Natur pur in der Rehrhofer Heidelandschaft.
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Lori

Anousch Müller (* 8. Dezember 1979 
in Erfurt) bekam gleich für ihren 
ersten Roman „Brandstatt“ (2013) 
den hochdotierten Literaturpreis 
der Jürgen-Ponto-Stiftung. Im Juli 
diesen Jahres erschien ihr zweiter 
Roman: Lori

„Lori“ ist eine Familiengeschichte 
mit vielen Aspekten: es geht um Ge-
heimnisse, um Erinnerungen, um das Leben in der Diktatur der DDR 
und um die Zeit der Wende.

Die Erzählerin Leni wächst mit fünf jüngeren Geschwistern im Thü-
ringen der 90er Jahre auf. Die Familie lebt abseits der nächsten Ort-
schaft in einem alten Bahnhofsgebäude. Im Dorf gilt diese Unter-
kunft als etwas verrufen und es ranken sich diverse Gerüchte um die 
Familie. Dennoch erleben die Kinder eine behütete Kindheit, was 
vor allem dem fürsorglichen Vater zu verdanken ist. Die Mutter in-
teressiert sich für ihre Kinder nur, solange sie im Babyalter sind und 
verhält sich oft seltsam distanziert. Leni hat immer mal wieder das 
Gefühl, dass ihre Eltern ein Geheimnis umgibt. Sie fühlt mehr, als 

dass sie weiß, dass ein Familienmitglied fehlt. Fragen hierzu werden 
aber von den Eltern nicht beantwortet und erst als erwachsene Frau 
deckt sie das Geheimnis um ihre ältere Schwester auf:
„Wir waren sechs, die lebten. Und Lori, die auf dem Grund der Ost-
see ruht.“

Das Geheimnis stellt sich als ein so umfangreiches und vielschichti-
ges Drama heraus, dass das Schweigen der Eltern verständlich wird.
Neben der Familiengeschichte geht es im Buch aber auch um die 
Geschichte der DDR und der Wiedervereinigung. So wird beschrie-
ben, wie die Familie nach der Grenzöffnung ihr Begrüßungsgeld in 
Fulda abholt und die Mutter sich dabei sehr unwohl fühlt. Dieses 
regt sehr zum Nachdenken an, neigt man doch als Westdeutsche(r) 
dazu, anzunehmen, alle Ostdeutschen hätten damals voller Dank-
barkeit und Glück sein müssen.

„Lori“ ist kein Roman, den man auf die Schnelle lesen sollte. Er er-
fordert Muße und ein wenig Geschichtsverständnis im Hinblick auf 
DDR und Wiedervereinigung. Lässt man sich darauf ein, so bekommt 
man einen nahezu familiären Einblick in das Leben in der DDR, mit-
samt den bekannten und brisanten Themen, wie Republikflucht, 
Stasibespitzelung und letztlich den Fall des Systems. Die Sprache ist 
eindringlich und pointiert und viele Sätze verdienen es, ein zweites 
Mal gelesen zu werden.

L IFESTY LE /  KIRCHE

Neue Bücher in der Gemeindebücherei Bienenbüttel
Rezensiert vom Förderverein der Bücherei

NEUES 
BÜCHEREIaus der

Gottesdienst-Termine

ST. MICHAELIS BIENENBÜTTEL
Pfarramt:

	 Pastor Tobias Heyden
	 Kirchplatz 10

	 29553 Bienenbüttel
	 Tel.: 05823 952587 

	 Mobil: 0176 43378780
	 tobias.heyden@drei-ritter.de

Kirchenbüro:
	 Ilona Gaebel
	 Kirchplatz 6, Bienenbüttel
	 Tel.: 05823 379 

	 Fax: 05823 953676
	 kg.bienenbuettel@evlka.de

ST. GEORG
Pfarramt:

	 Pastor Renald Morié
	 Mobil: 0151 28472917
	 renald.morie@drei-ritter.de

Kirchenbüro:
	 Tina Klomfass
	 Billungstr. 29, Bienenbüttel
	 Tel.: 0155 65372113

	 Fax: 05823 955 613
	 kg.wichmannsburg@evlka.de

Sonntag, 20. September:
11:00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe in St. Georg 

Wichmannsburg (Leitung: P.Heyden)

Sonntag, 27. September:
11:00 Uhr 	 Kirche Kunterbunt in St. Georg Wichmannsburg 

(Leitung: P.Heyden)

Sonntag, 4. Oktober:
11:00 Uhr 	 Gottesdienst in St. Mauritius, Hof König in 

Vorwerk (Leitung: P. Morié)

Sonntag, 11. Oktober:
09:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Taufe in St. Michaelis 

Bienenbüttel (Leitung: P.Heyden)
11:oo Uhr	 Gottesdienst in St. Georg Wichmannsburg 

(Leitung: Lekt. K. Jakobides)

Sonntag, 18. Oktober:
11:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Taufe in St. Georg 

Wichmannsburg  (Leitung: P.Morié)

Sonntag, 11. Oktober:
09:30 Uhr 	 Gottesdienst in St. Michaelis Bienenbüttel 

(Leitung: Präd. M. Jorek)
11:oo Uhr	 Gottesdienst mit Taufe und AM  in St. Georg 

Wichmannsburg (Leitung: P. Heyden)

- Änderungen vorbehalten -


